
\ 
~1 t.~tv\·t.f' '··1"'.·"" .... "1:~.",,r..-,,;. . .. . 

- Rundhaug, den 19/6. 40 

/ .I 

\ ve~1 ~~1 ~~s~f?i~i~r des 
de s hen Oberkommandos 
iIri . ~g.Hauptquartier 220 

'C 

. " 1171127 , . 
,I •. 

Herrn 

General R u g e . 

Norwegisches Hauptquartier 

ZUm dortigen schreiben Forsvarets Overkommando Jnr 2104/1940 

.-.,,: vom 18.Juni 1940. 

Ich bestätige das dortige ~chreiben worin erneut, wie fru~r 

schon mu~nd1ich,gebeten wird, Die Kapitulationsbedingen an die 

r 
I 

t -') . . norwegische Legation in London zur Weitergabe an den K15nig und die 

'"'\ 
. I, , 

"-- ./ 

.. 
Regierung telegrafieren zu duerfen. 

Idl habe die Ehre, meine fruehere muendliche Mitteilung hiermit 

zu bestätigen, wonach siCh das deutsche Oberkommando ausserstande 

sieht, diesem WUnsche stattzugeben. 
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ForsvaJets Overkommando. 

, , Jnr 1 2104/1940. 
r:' 

Herrn 

Major Neef. 

18. Juni 1940. 

210 

" 

In melnemTelegram 10/6' 1940 Uhr 18,30 an der Deutschen Obera 

kommando habe lch gesagt: 

"Ich Ubernehme dle von Oberstleutnant Roscher Nlelsen gegebene 

Garantl dle Nachrlchtenverblpdung mlt England vorlRuflg einzustellen 

t 
i 
I 
! 

I 
1 

i wHhrend der Dauer unserer Verhandlungen. Ich melde dleses an den I 
i 

Norwegischen Legation im London. Ich setze Voraus dass ich den LegatlJ 

on von den Resultaten der Verhandlungen benachrlchten darf". 

Die Verhandlungen sind nun ll1ngst abgeschlosse~. Ich habe 

jedoch nicht an London telegraphieren wollen" ehe ich eine Antwort 

an meinen vorgenannten Telegram empfangen habe. 

Ich bitte Si~, Herr Major, dafUr zu sorgen dass ich nun eine 

formelle Autorisation erhalt~ die Kapitulatlonsbedingungen an unser. 

en Legation In London zu telegraphieren. 

) 

I 
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J. 
G r u l? l? e 
I a 

XXI 

An 
3a Fallschirmjäger 

l1~~ j 
1 

Oo~., de~ 17.6.1940 0 ; 

( _.~ -r -\' ("ne«rb '1' : · f, "', f"" ~ ""-' •• I 

_(9tlt\,~,e .. ;,._,~ ~ ../ I 
· I . 'J 1 

.. rt" ~ r~1~~. ! R JUNI 1940 l ./ L(/~ 1 
Komp .. /Geb.JaooR6to 18" __ . __ .. __ ...... _.~_.:_ , 

: "'" nL • 4 ~·':::~~~~l\\tl.\ ~ r , .... -tb. ~ .. -...•••..••...•... \ 
j ~ I 

! ~nL:......................... i 
• 

1.) rIach der Yiaffenniederleeung der Norweger am 10 .. 6 .. 1940 wurden in ~ ~'\ I 
Nord-Norwegen das bisherige Nor.vegische Hauptq,uartier in Nord.rno 

durch die 1. Fallschir~jäger Komp./Geb.Jeg.Rgt,,136 und Tromsö 

durch die 2. Fallschirmjäger Koc./Geb. Jäg.R.3t,,136 besetzt. 

} 2.) 3.Fallschirmjäeer Komp./Geb.J5.,s.Rgt.138 s:!,)ringt bei Alta ab u..1'ld 
i ~ 

\ besetzt die Stadt Al ta sowie den nOIiveg. Tr ..... l2!penUb"lUlgsplatz Al ta~arc::.D 
'--

.~ 

l 

Absprungplatz ist durch X.Flieger Korps du.rch Bilderkundung fest-. 
gestellt" 

3.) Die Komp~1'lie wird dem im bisherigen norwez o Hauptquartier anwesep-den 

Deutschen Verbind"lUlgsoffizier, Mcjor Neef, später der 30 Geb. Di v" 

"lUlterstell t" \ 

J 

4.) Eit dem Lt;Zuber, Nachl{do .. Fallschirmj~Rgt.l,if.·:v~rnes ist w83en V8r- \) 

vollständigun.g der Fallschirrnausrüstung und Bewaffnung sowie der VerJ. J 
ladung der Flugzeuge sofort Verbindung auf3unehnen. 11 

5.) ~~ :~:~:1;a~:t a::::!~a::e!~r A~::;~::t:::l :U!~:s:u:!~ ~;:~:!e~~g) 
Qu.4 (Stabszahlmeister J"lUlg ) ausreichend Geldmitteln, sodass sie 

ihre Verpflegung durch .A..'1~cauf auf dem Land'j d'-1!'8hfiibren kann .. 

Für dc~s Gruppenkornrno.ndo 
Der Chßf des Generalstabes 

Verteiler: 
~.v. 

/l'vlV~ 3:Fallschj.Kp. 1 
3.Geb.Div. 1 
X.Fl.Korps 1 

jlr:,;r;J;'~""~i{ w~~ '4"'°" -:i _ .... 
" Narvik 1 

Luftgaukomrnando 
Befeblsstelle Trüh.l 
Hptm. Michael 1 
Reserve 2 
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Gruppe XXI Gr.H.Qu., den 15.6.1940 
'. Der Chef des Generalstabes 

An die 
Herren Generalstabsoffiziere 
der Gruppe XXI 

Die norwegische Wehrm~cht hat kapituliert! Ganz Nor­
wegen ist in deutscher Hand und wird entsprechend dem . 
Auftrag des Führers zum starken Stützpunkt für die wei~ 
tere Kriegführung ausgebaut. 

In Vorbereitung und Durchführung der vom Führer als 
kühnstes Unternehmen der Weltgeschichte bezeichneten 
Operationen haben die Generalstabsoffiziere der Gruppe 
die ihnen gestellten völlig neuartigen und ungewöhn­
lichen Aufgaben in hervorragender Weise gelöst. 

Als Generalstabschef der Gruppe ist es mir ein Be­
dürfnis, allen Angehörigen des Generalstabes der Gruppe 
nach Abschluß der Operationen DaP~ und Anerkennung für I 
ihre Tätigkeit zu sagen. 

gez. Buschenhagen 
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Gruppe Narvik 1:;>.6.40 4.23 216 

Fun k. s p r u eh. 

An 
Gruppe XXI 

stattfand. Äussprache General Dietl, General Ruge 
Major Neef in norweg. Hauptluartier. 

F ern s ehr e i ben • 

aufg. 

811 : 

An 
. Gruppe XXI 

14.6~40 23.25 
02.58 
03.50 

,..---

Spähtrupp Conrad der Grup~e Feurstein 21.45 bei 
Gruppe Narvik eingetroffen. 
Verständigung der Gruppe Feurstein erbeten. 

Gruppe ·Narvik 

späterer Zusatz: kleiner tt Büffel" 

217 
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'F'e r n s c h r e i ben • 

14. Juni 1940 

An 

Oberst Euschenhagen 2 Dronthe i m 

2. Geb. Div. 

3. Geb. Div. 

69. Inf. Div. 

163 •. Inf. Div. 

181 • Inf. Div. 

196. Inf. Div. 

214. Inf. Div. 

1Iit der Bitte um Kenntnisnall..rne und Beka:c:.ntgaoe an die 
~~terstellten Truppenteile ur.d Dienststellen wird 
nachfolgender Tagesbefehl des Oberbefehlshaber des 
Heeres an die in Nornegen eingesetzten Teile übermit-
telt: 

Sol d a t e n • 
Am heutigen TaGe hat das deutsche Volk den Siegesbe­
richt über Norwegen erfahren. Er stellt Eure Leistun­
gen für immer vor der Geschichte fest. Der FiUhrer und 
Oberste Befehlshaber der Wehrm8.cht hat Euch seinen und 
des deutschen Volkes Dank ausgesprochen. Vo::'l Stolz 
ur..d in höchster Anerkenm.:ng grüsst Euch mit mir d2.s 
ga."".ze Heer. 
Der nOr':18gische Feldzug unter dem Oberbefehl des Gene­
rals der Infanterie v.Falkenhorst bildet ein Rullrnes­
blatt der deutschen Kriegsgeschichte. 
Bereits am ersten Tage wuräe mit der Besetzung der 
wichtigsten stützpunkte das stratec;ische Ziel erreicht. 
Der weitere Verlauf ist gelcennzeichnet durch eine Fülle 
hervorragender Einzelleistungen von Führ~g ~~d Trup?e, 
bei ungewölmlichen Schwierigl::eiteY'_ der Witterung und 
des Geländes. 
In edelster Kameradschaft und vorbildlicher Zus2r .• I1en­
arbeit wetteiferten Heer, Kriegsmarine '\..U1d Luftwaffe 
und erranzen gemeins~ den Sieg. Beste Friedensausbil­
d'\..L~b und soldatische Erziehung, Selbständigkeit von 
Unterfü.hrer und lI'I21Ul, Gewöhnung an Anstrenguncen und 
Entbehruncen, Vorwärtsdrang und Siegeswillen fanden 
ihre schönste BewähTIL~g. 
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Aus der gronsen Gesantleistu.Ylg rUßt hervor der helden­
hafte Widerstand, den Ihr, Ostmärkische Gebirgstruppen 
der Kampfgruppe Dietl, Schulter ruL Schulter mit den Kame-' 
raden der Kriegsmarine und unterstützt von den tapferen 
Fliegern, nach dem Vorbild Eures KOID.!ilandeurs geleistet 
habt. 
Unter den schwersten BedingUl1gen habt Ihr gegenüber einer 
überwältigenden feindlichen Übermacht zwei Monate lang 
standgehalten und dadurch den Abzug der englischen und 
französischen TruPgen u.~d die Kapitulation der Reste der 
norwegischen Armee erzwungen. Euer Kampf reiht sich wür­
dig den grössten kriegerischen Taten aller Zeiten an. 

Inzwischen geht im Westen der Entscheidungskampf un~uf­
hlill tsam und erfolgreich weit er. ~6,n seinen Ende wird 
stehen, wie es der Führer vorausgesagt hat, der glor­
reichste Sieg der Deutschen Geschichte. 

gez. von Brauchitseh', Generaloberst 
und Oberbefehlshaber des Heeres. 

Abschrift an: 

Kdt. rijc!~w. Armeegebiet . 

Kodeis 
Nacr..r. Fhr. 
Bv. T.O. 
Pz. Abt. z.b.V. 40 
Kdr, Pi.Regt. z.b.V. 667 
Grunpe XXI 

G r u P P e X-,"'CI, Ia 
lfd.Nr. 415 

Ia, Ic, IIa, H.Qu., O.Qu. 
Nachschub Führer 

r/Iit der Bitte um Kenntnisn2.l:l:!J.e und 3ekan~~tgabe an 
die unterstellten Truppenteile und Dienststellen. 

Für das Gruppenkomma.ndo 
Der Chef des Generalstabes 

i.A. 

gez.Frhr. v. Buttlar 
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G r u p p e XXI 

Abt. Ia Nr. 1251/40 geh. 

c 
lr-G--e-h-e-i-~"':;J . Gr.H.Qu •• 

Betr.: Kapitulationsverhandlung m~t 
dem norweg. Ob~rkommando • 

• An 
den Herrn Reichskommissar für die besetzten 

norwegischen Gebiete, 
~ ~ ,tJ.t.~ ~-c. ... ~~ ~er--, 

o s 10. 
Storting. 

~03 
den 13. Juni 1940. 

Nachstehend wird der Wortlaut der am 10.6.40, 17.00 U'nr mit dem: 
norweg. Oberkommando abgeschlossenen Kapitulationsverhandlungen 
mitgeteilt: 

Verhandlung: 
Zwischen dem Deutschen Oberkommando in Horwegen, vertreten durch 
Herrn Oberst im Generalstabe Buschenhagen und dee NOrYleeischen 
Oberkommando, vertreten durch Herrn Oberstleutnant im General= 
stabe R. Roscher-Nielsen ist ,heu.te nachstehendes Abkonr::en ge= 
schlossen worden: 
Jn Anbetracht der tapferen Haltung der norwegischen 6. Geb.Div. 
werden ihr für die ,Niederlegung der Waffen nachstehende ehren= 
volle Bedingungen ge""ährt: 
§ 1. Die gesamten norweg. Streitkräfte legen die Waffen nieder 

und we:=den sie während der Dauer des gegenwärtigen Krieges 
nicht wieder gegen das Deutsche Reich odsr dessen VerbUn= 
dete ergreifen. 

§ 2. Das Nonvegische Oberkow~ando übergibt sogleich die in sei= 
nem Gewahrsam befindlichen deuh,chen Krie[;sgef~mgencn, so= 
v/ie eine Liste etwa abtransportierter Vervrundeter und Ge= 
fangener. Das Deutsche Obe~kommando überni~~t die Aufsicht 
über die ~eutschen und die den "Alliierten Truppen entstam= 
menden Vervrundeten. Die ärztliche Betreuung überne~en die 
zuständigen norwegischen Stellen. 

§. 3. Das Norweb'ische Oberkomrr.ando veranlasst die Niederlegung 
und Auslieferung aller vorhandenen Waffen, militärischen 
Fahrzeuge zu Lande und zu Wasser, der vorhandenen Vorräte 
an Munition, Gerät, Brennstoffen, Schmierstoffen, Bereifung 

und Sprengstoffen in unversehrtem Zustand. Bezüglich der 
vorhandenen Vorräte, die nicht übergeben werden können, wir 

./ ~ 
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ein vollständiges Verzeichnis übergeben, desgleichen über 
alle Schiffe über 100 Tons. Das Deutsche Oberkomoando wird 
die für die Ernährung der Bevölkerung erforderlichen Fahr= 
zeuge, welche ihm VOllzählig und eindeutig auf einer Liste 
zu bezeichnen sind, freigeben. 

§ 4. Das Deutsche Ob~rkornmando wird nach erfolgter Auslieferung 
der deutschen Kriegsgefangen.en sovlie dc;r Waffen und Vlei teren 
Gegenstände die Entlassung der nicht beruflich dienenden 
Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaften in ihre Heimat 
bewilligen. Berufssoldaten haben die 1tahl zwischen Abgabe 
ihres Ehrenwortes, in diesem Krieg nicht wieder gegen das 
Deutsche Reich oder seL~e Verbündeten die Waffen aufzunehmer 
oder ehrenvoller Kriegsgefangenschaft. Den Offizieren ver= 
bleiben ihre persönlichen Waffen. 

§ 5. Das Norwegi sehe Oberkorr.rr.ando wird dem Deuts ehen Oberkornr.:an= 
do umgehend ein vollständiges Verzeicr~is aller an[elegten 
Kampfhindernisse z.B. Land- und Seeminen, Sperren, vorberei: 
tete Sprengungen einschI. der von alliierten Truppen herge= 
stellten, mit Lageskizzen sowie eine Skizze der sämtlichen 

I 

vorhandenen llachrichtenmittel (Draht, Funk usw.) übergeben.: 
~ Das Norwettsche Oberkommand.o wird dem Deutschen Oberkommar..;:: 

do alle erforderlichen, in seinem Bereich befindlichen Fahr: 
zeuee und weiteren Räummittel zur Beseitißung der in vorieet 
Absat~ bezeicID1eten Kampfhindernisse zu Lande und zu Wasser 
zur Verfügung stellen. Das Norwegische Oberkol:lI:Jando wird 
für die alsbaldige Benutzbarkeit der Flugplätze Eardufoss 
und Skaanland Sorge tragen. Das Norwegische OberkoIIllilru1do 
wird sich sogleich der Benutzung der vorhandenen Nachrichte: 
mittel zum Verkehr mit dem Ausland. enthalten und Vorkeh:::-ung 
treffen, dass auch durch Zivilbehö~n w1d Privatpersonen 
kein Funk-Telefon- wld Telegrammv8rkehr mit den gegen 
das Deutsche Reich im Kriege befindlichen Staaten statt­
findet. Der Grenzverkehr mit Schweden ~d Finnland bleibt 
in dem wirtschaft lieh erfo rderlichen umfang aufrechterhal­
ten. 

§ 6 Das Norwegische Oberkommando wird auf Anforderung dem 
Deutschen Oberkommando Schiffsraum unter seekundiger 

Führung in dem erforderlichen Ausmasse für ~ehrmachts­

transporte gegen Vergütung zur Verfügung stellen • 

. f. 
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§ 7 Die bereits vom N'orw€[;ischen Oberkommando eingeleitete 
~c~obilnachung wird auf die in Finr~arken stehenden nor­
v:ugiscl18n Truppen ausgedehnt, die I3estimrr.ungen tiber die 
Niederlegung und Ablieferung der Waffen, des Geräts usv;. 
treffpn auf sie in gleichem Ausmass zu, aUS5enorr.r;:en sind 
2 Bataillone und 1 Batterie an der ostfinnmärkischen Grenze. 
Diese versehen.bis zur endgültigen Regelung des Grenzschutzes 
unter dem Be~ehl des Fylkesmannes von Finnmark und unter 
der Bezeichnung Grenzschutz-Polizei-Bataillon bl.zw. Batterie 
den Grenzschutz wie bisher. 

§ 8 Das Norwegische Oberkommando wird die zustänu.igen Behörden 
anweisen. den Forderungen der Deutschen Wehrmacht zum Schutz 
Norwegens und zur Sichtrstellung der :=-:hiffs- und Luftfahrt 
in Bezug auf Lotsen-Seezeichen- und Leuchtfeuerwesen sowie 
nuf den Wetterdienst zu entsprechen. 

§ 9 Dieses Abkommen tritt I:lit sofol.'tirer \7irkung in Kraft. Zur 
Regelung von Ein~elheiten s· .. iner Durchführung ist der Ver­
bindungsoffizier der Deutschen WehITlacht beim Norwegischen 
Oberkormnando bevollI!lächtigt. Das Abkommen ist in fi:nf deut­
schen und fünf nonvegischen Ausfertieungen hergestellt. Für 
seine Auslegung ist d8r deutsche Text ~assgeblich. 
Trondheim, den 10. Juni 1940. 
Für das Deutsche Oberlc:>rrunando: 
V.Buschennagen, Oberst im Generalstabe. 
Für das Norwegische Oberkomoando: 
R.Roscher-Nielsen, Oberstleutnant im Generalstabe •. 

In Ereänzung der Kapitulationsv(;r!lundlungen 'NUl."den folt::ende 
Bestimmungen zwischen Oberst i. G. 3ußchenhagen und Obel'stl t. 
i.G. Roscher-Nie1sen am 11.6.40 in lIurvikgetroffen: 

1.) Die Grenzpolizeibatl. in Fin:i.1ITIur::::en werden d,:;;m Deuts ehen 
Oberkoomando ~~terst~llt. Weisungen erhalten sie auf dem 
Wege tibe~' den Fylkesmann i:1 Finnmark. 

2.) Distrilcsoffz. rechnen nicht zu den Berufsoffiz ieren. 
3.) Zu den pe~sönlichen TIaffen der Olfz. gehören auch die 

Pistolen. 
4.} Die Übermittlung der Kapitulationsbedingungen und sonstiGer 

Nnchrichten des Norw.Oberkdos. an die. fr~lherc !lorw.Re[ierung 
in Ensland wird nicht zugelassen. Dem Nor~J.GiJer}:do. wurde 

.1. 
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ferner die sofortige Freilassung und Heimbeförderung aller 
deutschen Zivil-Internierten (auf norw.Kosten) und äie Frei­
lassung solcher Norweger, die wegen Begünsti~ung Deutschlands 

z.B. Lotsen, festEesetzt waren, auferlegt. 

Für das GruppenkoIIlmando 
Der Chef des Generalstabes 

J.A • 

.. ..-----...., 

\~f~~fS~~ 
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F ern s c h r e i ben • 
/Cl j) 

13.6o~Oo 18030 Uhro 

An 
Oberst Buschenhagen,Drontheimo 

,;I Y, '/1 0 
1l~O 

196 

-:vj;~ ~~ 
O.K.Wo/ Heimatstab Nord teilt mit: tftt ',\ 'i, V,} 
Benachrichtigung vom ODK.WD/L über Ausland: 
Besetzung des Grenzschutzes in Finnmarken hat aus= 
schliesslich durch norwegische Truppen unter deutschem 
Oberkommando, wie in Vereinbarung zwischen Oberst i.G. 
Buschenhagen und norwegischen Oberstltn. i.G. Roscher 

Ziffer 1 festlelegt~z\1 geschehen. Entsendung von 
deutschen ~ruppen,auch S5 hat demaach zu unterbleiben. 
Die Regelung 'gilt auch für dieZukunfti~ 

Gruppe XXI Ia. 

Nro 1266/40 g.Kdos. 

''Vl 
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104 
F ern s c h r e i ben • 

An 

Oberst Bus chenhagen t D r 0 n t h e i m 

Gruppe Narvik teilt mit: 

1.) Major Neef 12.6. 22.00 Uhr Tromsö eingetroffen. 
Stadtrand Empfang und Ehrengeleit Polizeidirektor. I 

2.) Anschliessend Besprechung mit Fylkesmann und 
Oberst Baye, örtlichem Kommandeur Finnmarken. 
Befehlsverhältnisse eindeutig geklärt und aner­
kannt. Baye heute Nacht nach.Kirkenes abgereist. 

3.) 02.30 Uhr Fallschirrucompanie eingetroffen. Ein 
Leichtverletzter. Kompanie empfangen und mit Wei­
sung versehen. 

4.) Tromsö ohne Kriegsschäden. Sender nur angeblich 
leicht gestört. Alle grösseren Schiffe von Eng­
ländern abgefahren. 

5.) In Tromsö lag starkes englisches Kontingent. Engl. 
Flak blieb hier unbrauchbar. Hurtip-Linie sandte 
heute Nacht je einen Dampfer nach Drontheim und 
Cirkeles. 

" 6.) Norw. König wurde am 2.6. von Entschluss, Narvik 
aUfzugeben, benachrichtigt. 

7 • ) König und Kronprinz nach Englandabgereist. Zeit 
und Schiff wird noch festgestellt • . 

8.) Goldbestand der norwegischen Bank schon seit län­
gerer Zeit in England. 

9.) Ich bin bis 13.6. 18.00 Uhr wieder norweg. Haupt­
quartier. gez. "Major" Neef. 

Gruppe XXI, Ia 

lfd. Nr.411 
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13.6.40 - 09.30 Uhr 191 
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.- ---- :. _. _ ... ;_. __ ... .. -- -:_ ... - .-.- _ .. - ._ .. : .. - .. ~ .. 

An 

Oberst Buschenhagen, D r 0 n t h e i m -, ' .. \'·C-I :/ \ 
t:Gegen den Plan ein grosses Konzentrationslager bei Frederikstad ~~ 
errichten sind neben den psychologischen Gritnden, die es wenig zweck: 
mässig erscheinen lassen in dem dicht besiedelten Gebiet um Fredriks~ad 
ein Konzentrationslager auszubauen, folgende militärische GrUnde vora 
zubringen: 
1.) Gemäss Weisung des Führers sind Um 0510 2 bis 3 Divisionen unter­

zubringen. Sowohl der Unterbringungsraum wie besonders ~uch die 
Unterbringungsmöglichkeiten in diesem Raum sind für diese Anfor= 
derungen geringo Dies trifft besonders hinsichtlich der Unter= 
bringung der fechtenden Truppe zu, die aus disziplinären und 
AusbildungsgrUnden kasernenmässig untergebracht werden muss. Hier= 
zu eignen sich im Allgemeinen in erster Linie die wenigen vorhan­
denen norweg. Kasernen und grössere Gebäude, wie Schulen und ähn= 
liehe öffentliche Gebäude. Die Abgabe der Kaserne Frederikstad 
würde den geeigneten Unterbringungsraum noch mehr verringern .und 
die gerade für bespannte Truppen schwierige Neubaufrage von Ba: 
racken weiter erschweren. 

2.) Nach Beendigung der Ka~fhandlungen muss die Ausbildungsfrage 
bei den in Norweg~ verbleibenden Heerestruppen in den Vorder­
grund treten. Wenn auch zugegeben werden muss, dass sich in Nor= 
wegen fast überall geeignetes Ubungsgelände schaffen lassen wird, 
so wind doch gerade der für Ubungen bespannter Einheiten geeig= 
nete Standortübungsplatz nur sehr ungern entbehrt werden o 

3.) Es wird vorgeschlagen, das Konzentrationslager auf Barackenbau 
anzuweisen, die Truppe aber auf die vorhandenen Kasernen anzuwei­
sen. Darüber hinaus muss darauf hingewiesen werden, dass bei dem 
Mangel an angenehmen Unterbringungsorten fUr die Truppe es eine 
Härte bedeutet, wenn einer der günstigsten Unterbringungsorte für 

die Truppe zu Gunsten eines Konzentrationslagers entfällt, die 
Truppe wird dies als eine Bevorzugung der 1m Konzentrationslager 
untergebrachten Haftlinge empfinden. 

I 

Es wird vorgeschlagen, lJoweitdie Granitvorkommen es zula.ssen, 

ödere, dünn besiedelte und klimatisch ungünstigere Gebiete für 
die Anlage eine. derartigen Lagers auszuwählen.~ 

Grupne XXI, Ia 
Nr. 1250/40 geh. 
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Gruppe x:n 
Abt. Ia (Dr.) 

An 

DrontheiL,1, dell 12. Juni 1940 

18,5' 

2.Fallschirmjäger Kn.!Geb.Jäger Rgt.136 (Ltn. Siefen) 

1.) Nach Abzug de~ alliierten Streitkräfte aus Nordnor­
wegen haben die Reste der no~vegischen Armee am 
10.6.40 die Waffen niedergelegt. 
1.Fallschirmjäger Kp./Geb.Jäger Rgt.136 (Oblt. 
Brandner) hat am 11.6.40 das Hauptquartier des nor­
wegischen OberlcoI1l.Dandos in Nordmo am Appenberg be­
setzt. 

2.) Die Kompanie sprinct bei Trornsö ab 1.L.'1d besetzt 
Tromsö Stadt, Hafen und Funksender. Feindseligkeiten 
sind verboten. Nur bei Widerstru.1d ist von der Waffe 
Gebrauch zu mac~:en. Weitere Verwendung des Rundfunl>.:­
senders durch No~~eger ist zu verhinder~. 

3.) Die Kompanie wird bis zum :8intreffen der 3. Geb.:biv. 
dem im norvlegischen Hauptquartier befindlichen deut­
schen Verbindungsoffizier Major lr e e f 'U..."lterst eIl", 

4.) Die Kompanie wird im Flughafen Vaernes mit d,T erfor­
derlichen Ausrüstung ausgestattet. i 

Hit:;rzu ninmt der Kompanie-Führer Verbindung auf mit : 
Fliegerhauptmann Gericke, K.G. z.b.V. 106, Flughafen 
Vaernes. ' 

5.) Versorgung wird durch Fliegel'korps X auf Luftvleg 
sicheJ:'gestellt. 
Zur Überbrüclcw.lg des bis zum An12.ufen der Versorgung 
notwendigen Zeitraumes empffulgt die Kompanie nach 
r:Iassgabe des verfügbaren Trans!Jortraumes VerpfleßüJ1g 
für einige TaGe. 
Darüber hinaus fehlende Ver~flecung ist im Lande frei 
hiindig anzukaufen. Die notwendi,:e~l Zahlv.n.<"~smi·~tel 
empfängt die Kompanie du".cch Gruppe XZI, IV, Drontheiw 

Verteiler: 
Fallschirmjäger 
Gruppe XXI, Ia (Dr.) 
nachr. : 1a Oslo 
Qu 4; Luftflotte 5 
Kriegstagebuch 
Major Neef 

Für das GruppenkOmLl2ndo 
Der Chef des Generalstabes 

gez. Buschenhagen 
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A b s ehr 1 f t . 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

Fernschreibem. 

11.6.40. 

An 
CHef OKW, Wolfsschlucht. 

Gruppe XXI glaubt, dass nach unterzeichneter 
Kapitulation mit einem Feindwiderstand in Tromsoe nicht zu 
rechnen ist. Frage der Entwaffnung der 6. norwegischen Divi­
sion kann nur an Ort und Stelle übersehen werden. Hierfür ist 
Einsatz der Fallschirmjäger beabsichtigt. Gruppe XXI erbittet 
Genehmigung des Einsatzes wie im Fernschreiben Heimatstab Nord 
Ia Nr. 792/40 g.Kdos. am 10.6.40 beantragt. 

Heimatstab Nord 
Ia Nr. 797/40 g.Kdos. 

u 
Gruppe XXI 

Heimatstab Nord Ia Nr. 797/40 g.Kdos. 
v. Tippelskireh 

BIn., 11.6.40. 

2 Ausfertigungen_I, (1)tu?V·e .XX I ,.., 
2.Ausfertigung. , '" /(1 

j t:~l!~. 12. JUN11940 --
~. ~ r ,..., . -~~,t'~"'-:2Hthnnt •• i; 

-.;.~,l. ~r .. L~/~~ 
c,nnl.: ..•......... ,............ . 

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

~~)'-l ' \ r \ .-
: ' :)'" ,.'1"-"0 \ ..... r l I ,'\JJ 
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.; Der Höhere H- und Polizeiführer 
beim Reichskommissar für die beset~~:~n", Oslo, den 10. Juni 1940. 

187 

norwegischen Gebiete 

An den 

Befehlshaber der Heeresgruppe 

o s 10. 

c :~~j'~ '12/ T,.t2 , /,-: ~ 
/ ;: 

/1 
V 

~ Auftrage des Herrn Reichskommissars teile ich Ihnen 
mit, dass der Führer bestimmt hat, dass in Norwegen ein 
Konzentrationslager grösseren Ausmasses errichtet werden 
soll, um das Granitvorkommen in Norwegen für das Reich 
ausbeuten zu können. 

Eines dieser Lager entsteht in dem Raume Frederikstad. 

Zur sofortig~n Unterbringung mehrerer tausender Häftlinge 
benötige ich dringend den standort exerzierplatz und das 
dazu gehörige norwegische Art.-Kasernement in Frederikstad. 

Der Reichskommissar bittet dieserhalb von einer Belegung 
dieses Kasernements durch das Heer Abstand nehmen zu wollen. 

Ich wäre dankbar, wenn die GruppeXXI mir die Zurverfügung­
stellung des obengenannten Kasernements und des Standort­
exerzierplatea bestätigen würde~ 

H eil H r 

Der Höhere 

enführer. 

J d
! 

.: . r .~. 

! l! ~, ! 1!-1 /. l :,'. 

f .--. I 
\) 

I ( r .. ' r..t.( , I,' I, 
_I .. 

! / ( . (,' , " . 
/ ," ,. 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



{" 

A. fh 77 i1~ p.; . .ß;~ k~' ~/7f~/W1/~#W 
I~ --k J';~'~ 9-vt. 4 frJ f~~ f;~ k..' I 

f+ ~1j1-vf'; c.- J 
t~ .M~." ~~r;wyNv~~A'::'; ~.~ (j. Ou-t( . ;....---

[:!lr U'i 

. . 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



\ 

~ ·Der Höhere H- und Polizeiführer 
beim Reichskommissar für die besetzten 

norwegischen Gebiete 

An den 

Befenshaber der Heeresgruppe 

o s 10. 

186 
Oslo, 1940. 

Betrifft: zurverfügungstellung des Standortexerzierplatzes 
und des norw.Art.Kasernements in Frederikstad. 

Bezug: Mein Schreiben vom 10. Juni 1940. 

~ 

L--ZU meinem Schreiben vom 10. Juni 1940 betr. Zurverfügung­
stellung des standortexerzierplatzes und des norw. Art.­
Kasernements in Frederikstad, bitte ich zusätzlich noch 
das Haus der Loge, wo z.zt. die Dienststelle des SS- Toten­
kopf-Sturmb~es untergebracht ist, ebenfalls vorübergehend 
zwecks vorläufiger Unterbringung der Kommandantur und Ver­
waltung des Konzentrationslagers freistellen zu WOllen~ 

H eil H i/t 1 er. 
Der HÖhere SS- und Polizeiführer 

, 

uppenführer. 

----
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F ern s c h r e i ben • 175 
12.6.40. 17000 Uhr. 

~·t'·~ 
~~ 

An 

Oberst Buschenhagen,Drontheimo ~·A\1 
A~ Grund Meldung der Gruppe XXI über von den Norwe ern 
befürchtete russische Angriffsabs1chten auf K1rkenes 
te1ltOberstltn.Brinckmann OoK.W./AusI. mit: 

I, 

Frag'e einer beabsichtigten Besetzung von Kirkenes durch 
Russland wird von O.K.W. geprügtc Die Absicht erscheint 
zunächst unwahrscheinlich, da Russland bei Friedensschluss 
mit Finnland ausdrücklich auf das als Ausgangsbasis für 
eine Unternehmung Huf Kirkenes geeignete Petschenga ver­
zivhtet hat. 
Endgültige Antwort erfolgt nach Prüfung. Frage der Grenz­
besetzung der norwegisch-finnischen Grenze in Finnmarken 
kann erst nach FUhrervortrag entschieden werden. 

~ 

I 1(/ .... 

Gruppe XXI 

Nr.1237/40 

,Ia 
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Abschrift an: 

1c 

).Qu. 

Ab s c hr i f t : 173 

A HDOG 2756 12.6 0 16.50 

In Ergänzung der Kapitulationsverhandlungen wurden folgen-
de Bestimmungen zwischen Oberst i.G.Buschenhagen und Oberstlt. 
i.G. Roscher-Nie1sen am 11.6.40 in Narvik getroffen: ! 
Die Grenzpolizei-Batl. in Finnmarken werden dem Deutschen 
Bberkommando unterstellt. Weisungen erhalten sie auf dem 
Wege über den Fylkemmann in Finnmark. 
Distriksoffz. rechnen nicht zu den Berufsoffz. 

I 

i 
Zu den persönlichen Waffen der Offz. gehören auch die Pistolen 
Die Übermittlung der Kapitulationsbedingungen und sonstiger 
Nachrichten des Norw.Oberkdos. an die frühere Norw.Regie­
rung in England wird nicht zugelassen. Dem Norw.Oberkommando 
wurde ferner die sofortige Freilassung und Heimbeförderung 
aller deutschen Zivil-Internierten (auf norwoKosten) und 
die Freilassung solcher Norweger, die wegen Begünstigung 
Deutschland z. B.Lotsen, fes t~ .. esetz t waren, auferlegt. 

gezoGruppe XXI, Chef Ia (Dr.) 
Nr. 249/40 geh. 

für die Richtigkeit der Abschrift 

(--;J r '0\ 
'. '~'\i\ -\j~:\'\. '\'~\J\ 

Hauptmann 
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F ern s c h r e i ben • 

an: 12.6.40 

An 

Gruppe XXI, Ia Os10 

Weitergabe an Narvik. 

J7.00 Uhr deutsche Kriegsfla~ge über norw. Haupt-. 
quartier Nordmo (25 km südostw. Maalselv) gehißt. 
Landekreuztücher für Storch ausgelegt. 

Gruppe XXI, Ia (Dr.) 
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F ern s ehr e i b e n • 171 

12.Juni 1940 - 13.30 Uhr 

An 
0.K.W.}Aus1. B e r 1 i n. 

Mitteilungen desnnorwegischen Oberkc~E.andos, die durch 
Aussagen von Angehörigen des finniscr.en Generalstabs angeb­
lich bestätigt sein sollen, deuten darauf. hin, dass Russland 
stärkere Kräfte al: der Müman~ste zusammenziehen soll. Absicht 
der Russen soll es sein, sich in tEn Besitz von Kirkenes 
zu setzen. Es wird um Mitteilung gebeten, 'ob dort ähnliche 
Meldungen vorliegen und wie ihre Glaubenswürdigkeit beurteilt 

wird. 
Gruppe XXI, Ia 
Nr. 1235/40 g.Kdos. 
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F ern s c h r e i b e n. 170 
12.6.40. 08.00 Uhr. 

An 

Oberst Buschenhagen, D r 0 n t h e i m 0 

O.K.W./Heimatstab Nord teilt mit: 
Von O.K.W. Ausland wurde Heimatstab Nord folgendes ~elegramm 
durchgegeben: 
Tel. aus Helsinki vom 11.6.40 MiloAt. hörte im Finnischen 
Generalstab, dass dort Befürchtung, Russen könnten sich in-_ 
Kirkenes festsetzen. Generalstab hofft,dass Kirkenes bald 
deutscherseits besetzt wird. Bitte O.K.H.,At.Gruppe verstän­
digen. Blücher Gesandter in Finnland. 
Chef O.K.W. wird gleichlautend von O.K.W. Ausland durch Fern­

schreiben unterrichtet. 

Gruppe XXI 
Nr.1227/40 

Ia 

g.Kdos. 

, . 

~~ 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO




